
Maria-Talerl 107 

Kirchen'geräte: 1. Kelch; Silber, vergoldet, reich verziert, mit getriebenen Blumen und Cherubsköpfch.~n 
und am Nodus und Korb mit vielen Edelsteinen besetzt; sechs Emailbilder, und zwar: am Nodus: 01-
berg, Dornenkrönung und Geißelung, am Korbe: Christus wird dem Volke gezeigt, Kreuztragung, Kreu­
zigung; Meistermarke N. M. (Mitglied der Familie Mannlich? Heinrich M. starb 1698). Augsburger Be­
schau, Freistempel. 1693 vom späteren Kaiser Josef I. gespendet. 

fig. 110 
Maria-Taler) , Kreuz, 
Rückseite (S. 109) 

2. Monstranz; 68 cm hoch; Silber, v~rgoldet; mit sehr zartem, Blütenzweige darstellendem Silberfiligran 
besetzt. Am Fuße vier Emailbilder: Olberg, Abendmahl, Kreuzigung und Auferstehung; der Nodus mit 
getriebenen Cherubsköpfchen, das runde Gehäuse von Flammenkranz umgeben, daran RelieHiguren Gott-
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